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Intelligenz⸗Bla tt | 85 


Sr 9 
Bezirk der Königlichen Regierun g zu Danzig. 


Aönigl. Provinzial Intelligenz⸗Comtolr, im Poſt-Cocal 
Eingang Plautzengaſſe N 358. 


No. 75. Donnerſtag, den 29. März 1838. 


— — [ — — 


Von heute Donnerſtag den 29. d. M. ab werden 
die neuen Praͤnumerations⸗Karten auf das Intel⸗ 
ligenzblatt pro zweites Quartal c. ausgegeben. 
Nontag, den 2. April ., wird das Intelligenz⸗ 
Blatt nur gegen Vorzeigung der neuen Abonne 
ments⸗Karte verabreicht werden. 
Koͤnigl. Preuß. Intelligenz⸗Comtoir. 
Angemel dere 8 rem de. 


Angekommen den 26. März 1838. 

„ Herr Kaufmann Ed. Dahlmany aus Stettin, Herr Gutsbeſitzer Baron W. v. 
paleake aus Spengawken, log. im engl. Haufe. Herr Gutsbeſitzer Englicht aus 
iradan, Herr Bäcker Schulz aus Lauenburg, log. Im Hotel d' Oliva. Herr Glas⸗ 

fabrikant Ludwig Graf aus Louiſenthal, log. im Hotel de Leipzig. 


BR  AVERTISSEMENTS ; 
1. Es haben der Handlungsdiener Philipp David Saus halter hieſelbſt und 
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feine verlobte Braut die Jungfrau Adeline Jacobſohn für ihre einzugehende Ehe 


die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes darch einen am 3: d. M. gerichtlich 
errichteten Vertrag ausgeſchloſſen. a 
Danzig, den 5. März 1838. 
Rönial. Preuß. Land» und Stadtgericht. 


2. Der Müuͤhlenmeiſter Friedrich Gluck zu Uroße und deſſen Braut die Eles? 
nore geberne Schwabe ſepaxirte Foͤrſter Grunow zu Kaſub, haben durch den am 
27. Februar c. geſchloſſenen Ehevertrag die Gemeinſchaft der Güter ſowohl hinſichts 
= Cingebragtem, als des Erwerbes, für die von ihnen einzugehende Ehe ausge“ 

loſfſen. 5 
3 Nee den 3. Mär; 1838. Sr - 
Königl. Preuß. Land» und Stadtgericht. z 


3. Don dem unterzeichneten Gericht wird hiemit bekannt gemacht, daß die 
verehelichte Einwohner Louiſe Bebell verwittwet geweſene Salk, geborne Gerſomke 


gezen ihren Ehemann Einwohner Chriftian Hebell zu Kamlau zur Rechtswoblthat 
der Vermöͤgens⸗Abſonderung auf Grund der . F. 393. und 394. Tit. 1. Theil II. 


A. L.⸗R. verſtaitet worden iſt. s 
Neuſtadt, den 13. Maͤrz 1838. N 
A dl. Patrimonial⸗Gericht der Kamlauſchen Güter. 
ä — — — — — — nn Ss mungua# 
5 Entbin dungen. 2 
4. Die heute früh 1225 Uhr erfolgte glückliche Entbindung feiner lieben Fraul 


von einem geſunden Knaben, beehrt ſich in Stelle beſonderer Meldung, Freunden 

und Verwandten ganz ergebenſt anzuzeigen. a Ze menau, 8 
Koͤnigsberg in Pre, den 26. März 1833. NRegierungs ⸗Secretalr. 

5, Heute Bermittag 1134 Uhr wurde meine liebe Frau von einem muntern 

Madchen leicht und glücklich entbur der. 10 Louis Botzon. f 


Danzig, den 27. März 1838. 5 

Mer a ET Er Se a (0 Br 
Tr In der Nacht vom 25. zum 26. März: erfolgte der fanfte Tod unſrer A 
liebten Tante Chriſtine Marie Luttermann zu Bohlſchau, welches wir hiedur 
mit inniger Betrübniß anzeigen. Die Hinterbliebenen. 
3. Am 26. d. Mes. Adends 9 Uhr, ſtarb meine geliebte Frau geb. pibkorn, 
an der Auszehrung. Dieſes zeige ich Freunden und Bekannten gehorſamſt an. 
N 5 0 C. W. Jahr. 

Er Unzeigen i 
9. Dieie Leibrenten für die- verfloffenen drei Monate werden 
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88 ' Freitag den 30. März c. Vormiltag um 19 Uhr 
im St. Cliſtöeth Bespiel ausgezahlt. a 5 
‚Danzig, den 29. März 1838. a . 5 
Die Vorſteher der vereinigten Hospitaͤler zum Heil. Geiſt und St. Eliſabeth. 
; Trojan. Behrend. A. T. v. Frantzius. Rofennieyer. 
10. Vor einiger Zlit iſt ein ſeidener Regenſchirm bei mir ſtehen geblieben; 
wer ſich als Cigenkhümer legitim ert, kann ihn gezen Erſtattung der Inſertionsge⸗ 
buhren in Empfang nehmen. W. C. Vurau, Heil. Geiſtgaſſe . 730. 5 
II. Bei meiner Abreiſe nach Verlin empfehle ich mich dem wohlwolleaden An⸗ 
denken meiner Gönner und Freynde und ſage ihnen ein aufrichtiges herzliches Lede⸗ 
Hohl, : . Beinrich Leſſing. : 
12. Den 4. April geht ein Reiſewagen nach Men» Stettin ab, wo noch einige 
Reiſegefährten oder leichtes Gepaͤck mitgenommen werden koͤunen. Das Nähere er⸗ 
ährt man Holzgaſſe N 37. Eee 
. Das Bureau des birfigen Landwehr» Bataiflong iſt don morgen ab: Flei⸗ 
a ſchergaſſe M 133. und 139. Danzig, den 29. Maͤrz 1836. =: 
14. Das angenehm gelegene Gartenhaus in Langfuhr unter der Hypotheken⸗ 
. 6., nebſt dem dabei gut erhaltenen Garten, it für dieſen Sommer zu vermie, . 
hen, oder auch auf billige Bedingungen zu verkaufen. Nähere Auskunft darüber 
iſt im Haufe Hundegaſſe 13 252: zu erfragen. = 
15. Freitag, den 30. März Abends 7 Uhr, General⸗Verſammlung in der Reſ⸗ 
ſource, der freundſchaftliche Verein. Gegenſtand — Wahl neuer Mitglieder und 


Rechnungs⸗Decharge pro 1836-37. Die Vorſteher. 
e he ü e dee eder eee 


10. Hydro⸗Oxygen⸗Gas⸗Mikroſkop. 9 
Morgen, Freitag den 30. März wird die lñetzte Vorſtellung gegeben. G 
a K. Chriſteinicke, Optikus. 
RERLNIRILZLOIZOIZROOOSTIFROTSOFTEIZODEO 
Vom 22. bis 26. März 1835 find folgende Briefe retour gekommen: 
1) Frenkel a Berlin. 2) Müller a Elbing. 3) Baaz a Königsberg. 4) Hoch⸗ 
kutſch a Ruckerti. 5) Graff a Treptow. 6) Henning a Neuſſadt. 7) Knuth, 8) 
Herzog a Pr. Stargardt. 9) Muͤhling a Vierſen. 10) Mickeſch a Marienwerder. 
0 11) Wendiſch a Wuttke. 12) Axt a Golmkau. 13) Berns a Bilawken. 14) Roͤ⸗ 
ſalkowicz a Schwetz. 15) Blankenhorn a Weichſelmuͤnde. 
. Boͤnigl. Preuß. Ober⸗Poſt⸗Amt. 
.. y ᷣ e eyewe ee ee 
Er 2 Vermlet hungen. BEE 
17. Heil. Geiſtgaſſe W760, iſt eine meublirte Stube an einzelne Perſonen 
mu vermiethen. f 7 ee 


GOZO 


0 f 61 


3 Au 


18: In Herrmannshof (frühere Hoffmannſche Garten) in Langfuhr iſt der Saal, 
Dors und Nebenſtube, nebſt eigner Küche, zum Sommer zu vermiethen. Das Na 
here bei Katſch, Hundegaſſe M 315. g ET, 

19. Ein Wohnhaus mit 4 Zimmern, Boden ıc. und eigner Thür, in der Hun⸗ 
degaſſe, iſt zu vermiethen und den 1. Mai a. c. zu beziehen. Näheres hierüber 


Langgaſſe M 395. * 1 a 
20. Heil. Geiſtg. 757, iſt eine Stube nebſt Cabinet mit Meubeln zu vermiethen. 


21. ten Damm 1277. iſt ein meublirter Saal u. Bedientenſtube zu vermiethen. 
Sachen iu derkauſen in Danzks, 
Mobilia oder beweglich Sachen. 


22. Kauſcher Muskat und Franzwein wird dillig verkauft in der Wein⸗ 
handlung von A. Kraske Wwe, Langgaſſe W368. 


23. Eine eichene Mangel ſteht Poggenpfuhl W 204. zum Verkauf. 
24. Unſchaͤdlichkeits⸗Liqueur die verſiegelte Flaſche zu 10 Ser, 


wie auch in jeder beliebigen Quantität, empfiehlt ergebenſt die Liqueur ⸗Fadrik, 
Heil. Geiſtgaſſe M 1006. a ; 5 a 
Immo bilia oder unbewegliche Sachen. 2 
(Rothwendiger Verkauf.) 
W. Das zur Kaufmann Johann Jacob Stürmerſchen Concurs-Maſſe ge 
hoͤrige, in der Schmiedegaſſe hieſelbſt unter der Servis⸗ M 103. und * 29. 
des Hypothekenbuchs gelegene Grundſtuͤck, abgeſchaͤtzt auf 921 N 23 Sgr. 4 u 
zufolge der nebſt Hypothekenſcheine und Bedingungen in der Regiſtratur einzuſehen⸗ 
den Taxe, ſoll . 


den 29. Mai 18938 
in oder vor dem Artushofe verkauft werden. 
Rönigl Preuß. Land» und Stadtgericht zu Danzig. 
(Rothwendiger Verkauf.) 
26. Das dem Bürger Johann Gottfried: Raabe und deſſen Ehefrau Wilhel⸗ 
mine geb. Borchart zugehörige, auf dem Rambau unter der Servis⸗ W 794. und 
M 54. des Hypotbekenbuchs gelegene Grundſtuͤck, abgeſchaͤtzt auf 933 ER 19 Sgr. 
10 K, zufolge der nebſt Hypothekenſcheine und Bedingungen in der Regziſtratur 
einzuſehenden Taxe, ſoll z 
den 29. Mai 1838 


in oder vor dem Artushofe verkauft werden. 
f Königl. Land, und Stadtgericht zu Danzig. 


* x 5 


en 


& adden j u verkaufen außerhalb Danzig. 
Immobilie. oder unbewegliche Sacher. 


29. (RNothwendiger Verkauf.) i 
. Der den Erben der Witewe Anna Chriſtine Schoͤnhoff geb. Mandelkau 
lüzehörige, in dem: Werderſchen Dopfe Weßlinke sub: IM 16. des Hypotheken buchs 
helegene Hof, in 13 Morgen culmi ch Land nebſt Wohn⸗ und Wirthſchafts⸗Gebaͤu⸗ 
en beſtehend, abgeſchaͤtz auf 770: C 5 Sgr., zufolge der nebſt Hypothelenſchein. 
Bedingungen in der Registratur einzuſehenden Taxe, ſoll. N 
- den 27. Juni 1838. 
an hieſſger Gerichtsſtelle verkauft werden. ; 3 
Zugleich wird der Mitdeſitzer des Grundſtüͤcks Schuhmachergeſell Johann Ge⸗ 
orge Schoͤnhoff, deſſen Aufenthalt undekannt iſt, zu dieſem Termine Behufs Wahr⸗ 
nehmung feiner: Gerechtſame vorgeladen. ER 
Rönigl. Preuß. Land- und Stadtgericht zu Danzig. 


(Roth wendiger Verkauf.) 


N Das dem Riemermeiſter Daniel Rogge zugehoͤrige, in der Vorſtadt St. 
Albrecht sub W 26. des Hypothekenbuchs gelegene Grundſtuͤck, abgeſchaͤtzt auf 
0 13 Aug 25 Sgr., zufolge der nebſt Hypothekenſcheine und Bedingungen in. der. 
Regiſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll 
Be den 28. April 1838; 
au hieſiger Gerichtsſtelle verkauft werden. 
Königl. Land» und Stadt⸗Gericht zu Danzig. 


29. : (Rothwendiger Verkauf.) 
0. Die der Wittwe Schlieter geb. Zinz und den. Erben ihres verfforbenen: 
Ehemannes, Schuhmachermeiſter Schlieter, zugehoͤrige Grunditüde Lit. A. XI. 201. 
85 A. I. 415., abgeſchätzt reſp. auf 268 Auf 23, Sgr. 9 K, und 774: Ag 12 
gr. 1 &, ſollen in dem im Stadtgericht auf \ 
v den. 30. Juni c. Vormittags um 11 Uhr 
or dem Deputirten Herrn Kreis⸗Juſtiz⸗Rath Skopnik anberaumten Termin an den 
eiſtbietenden verkauft werden. 125 
Re Die Taxen und die neueſten Hppothekenſcheine koͤnnen in der Stadtgerichts⸗ 
ratur eingeſehen werden. 
Elbing, den 18. Februar 1838, f 
Bönigl. Preuß. Stadtgericht. 
sn STETTEN EEE en ZT 
3 Ediet al.. Cit ationen 
5 Auf den Antrag der Maria Rehberg geb. Kriehn wird der Ehemann der. 
und n Leinweber Johann Rehberg, welcher ſich im Jahre 1823 von hier entferat 
ſeit dieſer Zeit keine Nachricht von feinem Aufendhalt gegeben hat, zur Einlaſ⸗ 


* 


BEE 


7 


ſung auf die wider ihn wegen boͤslicher Verlaſſung angeſtellte Eheſcheidungs⸗Klaze 


zum Termin N e 
SE den 30. Juni c. Vormittags 11 Uhr 


vor dem Deputirten Herrn Kreis⸗Juſtiz»Rath Skopnik hiedurch oͤffentlich und UM 


ter der Verwarnung vorgeladen, daß im Fall feines Ausbleidens die boͤsliche Ber 
laſſung feiner Ehefrau in comumaclam für dargethan angenommen, feine Ede durch 
Erkenntniß getrennt und er für den allein ſchuleigen Theil erklart und in die Ehe“ 
ſcheidungsſtrafe verurtheilt werden wird. ; 
Elding, den 10. Zebruar 1838. a 
Königl. Preuß. Stadtgericht. 


31. Auf den Antrag der Verwandten und Erben folgender adweſenden und 
verſchollenen Petſonen: 


* 


1. Des Michael Zimmermann aus Neuendorf, welcher im Jahre 1807 von RE 


nigsbera als Matroſe zur See gegangen und deſſen Vermögen mit circa 9 
Fer ſich im Depoſitorio befindet, a 
des Johann Oehmſen aus Reinland, welcher im Jahre 1805 von Danzig IM 
See gegangen und deſſen Vermögen mit 131 N 7 Sgr. auf dem Grund 

ſtüͤck Reinland . 25. eingetragen ſteht, 


0 


3. des Johann Gottlieb Kratz aus Neuteich, der im Jahre 1808 mit den fran, 


zoͤſiſchen Truppen nach Frankreich gegangen und für den ſich circa 10 
im Depoſitorio definden, i 


4,5. der Gedrüder Cornelius und Paul Epp aus Schöneberg, von denen Erſte— 
rer im Jahre 1822, Letzterer im Jahre 1809 von Danzig zur See gegangen 
und deren Vermoͤgen mit circa 42 Aa für jeden, ſich im Depoſitorio befin⸗ 


det, 5 
werden dieſelben und deren etwa zuruͤckgelaſſene unbekannten Erben und Erbnehmer 


hiedurch vorgeladen, ſich binnen neun Monaten und ſpaͤteſtens in dem auf 
a den 30. Juni 1838 


hieſelbſt an ordeutlicher Gerichtsſtelle anberaumten Termine zu melden und weitere ; 


Anweifung, ausbleibendenfalls aber zu gewaͤrtigen: daß fie fuͤr todt erklaͤrt und! 


Vermoͤgen ihren legitimirten hieſigen Erben zugeſprochen und ausgeantwortet werden 


wird. 
Tiegenhoff, den 20. Auguſt 1837. 8 
i Aöniglich Preußiſches Land und Stadtgericht. ö GR 


2. Zur Anmeldung der Anſprüche an die Johann b. Gowinskiſche erbſchele 
liche Liquidationsmaſſe wird ein abermaliger Termin auf den 28. April 1838 11 
mittags um 11 Uhr vor dem Deputirten Herrn Oberlandes⸗Gerichts Referendag. 25 
Henning im hieſigen Oberlandesgerichts⸗Gebaͤude anderaumt, zu welchem die ben 
Namen und ihrem Aufenthalte nach unbekannten Erben: 


a. des zu Neuſtadt in Weſtpreußen im Jahre 1790 verſtorbenen Ardeitsmannes - 


Adalbert Struck und feiner ebenfalls bereits verſtorbenen Ehefrau Marianna 


Gowinska, 7 


— 561 — 
b. der zu Strzebielino bei Neuſtadt in Weſtpreußen verſtorbenen Marianna v: 
Sychowska geb. v. Chmielewska ,, 5 
85 an am 17. Juni 1837 in Kriffan bei Carthaus verſtorbeuen Anton; v. Sy⸗ 
owski, 8 
d. der zu Poliebno bei Reuſtadt in Weſtpreußen verſtorbenen Anna v. Gens 
geb. v. Sychowska, 8 5 
e. des zu Tempez dei Reuſtadt in Weſtpreußen verſtorbenen Jacob v. Lewinski 
k. des ebendaſelbſt verſtorbenen Jacod v. Pobloci, 
8. der zu Robakowo bei Reuſtadt in Weſtpreußen verſtordenen Wiltwe Floriaue 
v. Gowinska geb. v. Wyßecka, ei 
h. des ebendaſelbſt verſtorbenen Anton Schmidt, 
1. des zu Neuftadt in Weſtpreußen verſtorbenen Land- und Stadtrichter Freitag, 
k. des in Damerkan bei Neufadt in Weſtpreußen verſtorbenen Woyheiechl d. 
Tempski, a N 
ferner folgende ihrem Aufenthalte nach unbekannte Perſonen: 
J. der Probſt Johann Shchowski, 8 
m. die Thereſe v. Wohciechowska geb. v. Sychowska unter der Verwarnung 
vergeladen werden, daß fie, wenn ſie ungehorſam auspleiben, aller ihrer etwanigen 
orrechte werden für verluſtig erklart und mit ihren Anſpruͤchen an dasjenige wer⸗ 
den verwieſen werden, was nach Befriedigung der Glaͤubiger, die ſich melden, etwa 
übrig bleiben möchte. a 
Zu Mandatarien werden die Juſtiz⸗Commiſſarien Dechend, John und Schmidt 
in Vorſchlag gebracht. 
Marienwerder, den 18. Dezember 1837. i 
Civil⸗Senat des Königl. Preuß. Oberlandesgerichts. 


33. Von dem Koͤnigl. Stadtgericht zu Elbing werden alle Diejenigen, welche 
an das pirloren gegangene Hypotheken⸗Juſtrument, über die, auf dem Grunditüde 
Möͤskenberg C. XIII. 22., für die drei Geſchwiſter Jacob, Johann und Sloren⸗ 
are Wedekind eingetragenen 259 % 6 Sgr. 4 . mütterliche Erbgelder, näm- 
ich das Duplum des Wedekindſchen Erbrezeſſes vom 13. September 1797 et cons 
rmatum den 10. November ejusdem znni und Recognitionsſchein vom 13. Alte 
Cat 1804, und an dieſe Poſt der 259 N 6 Sgr 4 & ſelbſt, als Eigenthümer, 
: eſſionar ien, Pfand oder fonflige Briefs⸗Inhaber, Auſprüche zu machen dermeinen, 
zum Termin den 21. April 1838 Vormiktags 10 Uhr vor dem Deputirten Herrn 
Treis-Zufiz Rath Skopnick unter der Verwarnung vorgeladen, daß die Ausbleiben ⸗ 
280 wt ihren etwanigen Anſpruͤchen an dieſes Document und die Forderung der 
x — u 6 Sgr. 4 & werden praͤcludirt, ihnen deshalb ein ewiges Stillſchweigen 
auferlegt und das Document wird für amortiſirt erklart werden. 
Elbing, den J. Dezemder 1337. . 2 
Königl. Preuß Stadtgericht. 


En 


t 


562 — 


am Spunsege den 18. März findinnaehbenannten Kirchen 


zum erſten Male aufgeboten: 


St. Johann. Der Bürger und Kaufmann Herr Corl H 
\ 


Heinriette v. Bergen aus Königsberg. 


einrich Nickel und Fräulein Amalie 


Der Kornkapitain Job. Sal. Schmidt, Wittwer, und Igfr. Juſtina Emilie 
Muſchitzko, 


St., Bartbolomäi. Der Aufſeher an der Koͤnigl. Stra 


Cbriſtian Gottlieb Nauter mit Frau Maria Dorothea Finck geb. Noack. 
ey N * 


F. und Beſſerungs⸗Anſtalt zu Spandau 


Anzapı der Gebernen, Copalirten und Seſterbenen. 
Vom 11. bis 18. Maͤrz 1838 r 


wurden in lämmilichen Kirchſprengeln 21 geboren, 3 Paar copulitt, 
28 Perſonen begraben, 


P wm ͤ 


Wechsel- 


London, Sicht 
— 3 Monat 
Hamburg, Sicht 
— 10 Wochen 
Ainsterdam, Sicht 
— 70 Tage 
Berlin, 8 Tage 
— 2 Monat 
Paris, 3 Monat 
Warschau, 8 Tage 
— 1 Monat 


and Geld 


Danzig, den 27. März 1838. 


451 


Briefe. 


GM 


Geld. 


Sübrgr. Silbrgr. 


Friedfichsd’or .. . «-+ 


Augustd’or 


Ducaten, neue 


dito alte 
Kassen:Anweis 


Rd. 


Cours. 


— 
Sgr. Sgt⸗ 
1711 — 
1704 — 
97 — 
97 — 
100 100 


